
BEZIRKSZEITUNG INNERE STADT. AUSGABE 124. MAI 2024.

Seit dem Vorjahr leiden die Bewohner, die Betriebe, Arbeitnehmer, Besucher und Pendler in der Grazer Innenstadt massiv unter der 
Vielzahl an Baustellen. Wunderbare Renderings und blumige Beschreibungen verkündeten eine bessere Zukunft und die Umkehr der 
planerischen Pyramide des Verkehrs. “Pedestrians first” -  die Fußgänger sollten den Mittelpunkt aller Überlegungen bilden, breite 

Trottoirs zur Verfügung stehen und Chillout-Zonen zum verweilen einladen.
Nun werden einige Teile der grünen Visionen sichtbar und die Auswirkungen für uns alle spürbar. “Cyclists first” - “Radfahrer zuerst” ist 
der realisierte Grundsatz, dem wir uns jetzt unterzuordnen haben. Mit der Brechstange werden bis zu 300 Parkplätze in der blauen Zone 
entfernt, besorgten Bürgern bleibt als Antwort auf ihre angemeldeten Bedürfnisse ein bürgermeisterliches Schulterzucken.
Die Einkaufszenten rund um den Handelsplatz Grazer Innenstadt machen den noch ansässigen Betrieben schöne Augen und lukrative 
Übersiedlungsangebote. Ihr kostenloses Parkraumangebot sorgt für den Abfluss der Kaufkraft. Eine schöne Bescherung.
Alles, was uns noch blüht: www.graz.at

Schöne neue Welt
Flaneure gesucht
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6. EIGENTÜMERTAG & FESTVERANSTALTUNG
Der Österreichische Hausbesitzerbund Steiermark lädt zur Tagung 
und zur Festveranstaltung am 14.Juni 2024 in die Alte Universität, 
Anmeldung: www.hausbesitzer.at
und zum House Clubbing am 15. Juni 2024 ins Aiola Upstairs auf den 
Schloßberg. Anmeldung (Eintritt frei): www.houseclubbing.at

HausbesitzerbundHausbesitzerbund
SteiermarkSteiermark

115 Jahre115 Jahre

Gut gemeint ist nicht immer gut gemacht.



2 EIN BEZIRK MIT KULTUR

PRO GRAZ

BEZIRKSPARTEIOBMANN WALTER KRIWETZ ANGELOBT

Frisch im Bezirksrat
Nach seiner Wahl zum Bezirkspartei-Obmann am Bezirksparteitag 

am 24. Oktober 2023 wurde Walter Kriwetz nun auch offiziell als 
Bezirksrat im Bezirk Innere Stadt angelobt.
Zum ehrenvollen Termin beim Leiter der Präsidialabteilung Mag. Hel-
mut Schmalenberg begleiteten ihn Gattin Christine und Patritz Krenn. 
Wir gratulieren herzlich.
Walter Kriwetz ist neben den genannten Funktionen auch Senioren-
bundobmann und Wirtschaftsbundobmann-Stv. im ersten Bezirk und 
der richtige Ansprechpartner für Bewohner, Wirtschaftstreibende und 
Senioren.
Sie erreichen ihn unter
Telefon: +43 650 2557964
eMail: office@kitschundkunst.at
oder persönlich in seinem Geschäft
Kitsch & Kunst in der kleinen Neutorgasse 9, 8010 Graz.

IM GESPRÄCH MIT LH MAG. CHRISTOPHER DREXLER

Netzwerktreffen
Am 9. Juni findet die EU-Wahl statt. Die Steiermark hat bei dieser 

Wahl wieder die Chance, eine kraftvolle Stimme ins EU-Parla-
ment zu senden. Mit Reinhold Lopatka stellt die ÖVP einen Steirer 
als Spitzenkandidaten. Er ist ein Politiker, der in der Steiermark und 
auf Bundesebene bereits in den unterschiedlichsten Funktionen Ver-
antwortung übernommen hat. Durch seine Erfahrung bringt er die 
weiß-grüne Politik auch nach Brüssel und wird die österreichischen 
und steirischen Interessen mit starker Stimme bestens vertreten. Ge-
meinsam mit unserem Landeshauptmann Mag. Christopher Drexler 
konnten wir uns über das bevorstehende Superwahljahr austauschen 
und mit ihm über seine Vorstellungen und Pläne für die Steiermark 
diskutieren.

Mag. Helmut Schmalenberg, Bezirksparteiobmann Walter Kriwetz, Christine Kriwetz,
Patritz Krenn (v.l.)

Bezirksparteiobmann BR Walter Kriwetz, LH Mag. Christopher Drexler, Mag. Evelyn Wagner,
Stadtparteiobmann Kurt Hohensinner,  (v.l.)
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Bürgermeisterinnen-Halbzeit
STADTRAT KURT HOHENSINNER IM ”GRAZ GESPRÄCH“

Vor einem Jahr wurde im Gemeinderat einstimmig ein Grundsatzbeschluss zur Zukunft des Öffentlichen Verkehrs gefasst. Seit damals 
ist die Kahr-Regierung jede Umsetzung schuldig geblieben. Es herrscht Stillstand.
Ernüchternde Halbzeit-Bilanz für die Koalition von Elke Kahr mit Rot und Grün. Vor der Wahl wurde den Grazern viel versprochen und 

in der Folge sehr viel gebrochen. Ein zentrales Versprechen war die Stärkung des öffentlichen Verkehrs. “Kritik zu üben ist das eine. Als 
Volkspartei wollen wir aber schon heute an das Morgen denken und Lösungen für die Zukunft erarbeiten. Deshalb haben wir unsere “Graz 
Gespräche” ins Leben gerufen, um über die brennenden Fragen in unserer Stadt zu diskutieren“, erklärt VP-Obmann Kurt Hohensinner 
und ergänzt: “Wenn man mehr Menschen zum Umsteigen auf den Öffentlichen Verkehr bewegen will, muss man die Attraktivität erhöhen. 
Die Kahr-Koalition schafft es aber nicht, für echte Verbesserungen zu sorgen. Statt günstigerer Preise wird Graz bald die teuersten Öffis 
Österreichs haben. Beim großen Zukunfts-Thema Koralmbahn droht die Stadt den Anschluss zu verpassen. Und beim notwendigen Öffi-
Ausbau herrscht Stillstand.“ 
Besonders bitter ist die Situation um den S-Bahn-City Tunnel. Vor einem Jahr wurde er als große Zielsetzung der Stadt präsentiert. Nun 
findet er sich nicht in den Planungen der ÖBB wider und droht bis nach 2040 auf Eis zu liegen. “Ich habe Vizebürgermeisterin Judith 

Schwentner das Leipziger Modell vorgeschlagen. Dort wurden alle Planungen von der Stadt vorange-
trieben“, erläutert S-Bahn-Tunnel-Ideengeber und Verkehrsplaner Stephan Steinbach, “damit es wirklich 
zu einer Umsetzung kommt, braucht es einen starken Lead der Stadt. Das wurde leider nie umgesetzt.“ 
Wie es besser gehen kann, zeigt ein Blick nach Linz. Dort wurde Anfang des Jahres ein großes Paket 
für eine Regional-Stadt-Bahn beschlossen. Bund, Land und Stadt werden gesamt rund 667 Millionen 
Euro investieren, um das S-Bahn-Netz auszubauen und die neue Digital Universität anzubinden. “Wir 
wollen den Pendlern attraktive Alternativen anbieten und Stau vermeiden. Mein Ziel ist eine innovative 
und gleichzeitig pragmatische Verkehrspolitik - nicht links, nicht rechts, sondern nach vorne. Vom ge-
geneinander ausspielen halte ich nichts. Ich will alle Verkehrsteilnehmer mitnehmen“, sagt der Linzer 
Vizebürgermeister und Verkehrsreferent Martin Hajart (ÖVP).
Auch beim Preis müssen die Grazer derzeit neidisch in die oberösterreichische Landeshauptstadt blicken. 
Während in Graz der Preis für die Jahreskarte mit 1. Juli auf 399 Euro ansteigen wird, zahlen die Linzer 
weiter nur 285 Euro pro Jahr - mehr als 100 Euro weniger. “Die derzeitige Grazer Verkehrspolitik ist ge-
scheitert“, ist Hohensinner überzeugt, “die Bevorzugung einzelner Gruppen und die Bevormundung der 
Bevölkerung müssen endlich ein Ende haben. Ja, wir alle sind überzeugt, dass wir immer mehr auf sanfte 
Mobilität umsteigen müssen. Aber dafür müssen wir überzeugen und Vorteile schaffen. Deshalb braucht 
es eine echte Öffi-Offensive für Graz.“

I n h a b e r,  H e ra u s g e b e r  u n d 
f ü r  d e n  I n h a l t 
v e ra n t w o r t l i c h :
ÖVP GRAZ, INNERE STADT 
 
REDAKTION: Rupert Felser 
GRAFIK: Werbeteam Graz 
DRUCK: Dorrong Graz
VERTEILUNG: Hurtig & Flink 
FOTOS: Fischer, Graz Tourismus, 
Schiffer, Furgler,  Uhrturm©Hans 
Jörgler, CIS, Universalmuseum

Die vorliegende Ausgabe wird 
aus Gründen der Lesbarkeit nicht 
gegendert. Selbstverständlich 
sind stets die weibliche und 
männliche Form gemeint. 
Inserieren in graz-eins?
Preise, Erscheinungstermine auf
www.graz-eins.com
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HIGHLIGHTS IM BAUSTELLENCHAOS 

Die Baustellen-Flaneurin
Nach zweieinhalb Jahren Dunkelrot-Grün-Roter Stadtregierung folgte unsere Fotografin am 25. Mai den 

Spuren der Pläne der Bürgermeisterinnen und der Baumaschinen bei der Neugestaltung der Grazer Kern-
zone. Weitere Bilder finden Sie auf www.graz-eins.com

GRAZ-EINS-GEWINNSPIEL: 
Kennen Sie dieses Motiv?

Wenn Sie wissen oder erra-
ten, um welche Gasse es 

sich auf der historischen Foto-
grafie von Karl Albrecht Kubi-
nzky handelt, können Sie ein 
knuspriges Backhenderl für 2 
Personen in der Herzl Weinstube 

in der Prokopigasse 12 / Mehl-
platz gewinnen.
Ihre richtige Einsendung per 
eMail mit Namen, Postadresse 
und Telefonnummer bis 30. Au-
gust 2024 an:

info@graz-eins.com

Gewinner werden schriftlich ver-
ständigt. Auflösung von Nr. 123: 
Oper Graz, Stiegenaufgang

Altsteirisches Wirtshaus
www.dieherzl.at

Fertig: Kaiser-Franz-Josef-Kai

Im Entstehen: Spielzone Kaiserfeldgasse

Am Start: Fahrradautobahn Joanneumring

Stillstand: Tummelplatz

Verkehrsschikane: Lend-Kai

Neue Fahrbahnaufteilung: Schmiedgasse

Verschwentnert: Bischofsplatz

Weg nach Schilda: Kleine Neutorgasse

Neue Sitzbänke mit Hausmauerblick, Grünfläche mit 
niedrigem Staketenzaun.

Kürzlich renovierte Bastlerecke statt notwendiger 
Parkplätze. Haftung bei Unfällen ungeklärt.

Das Parken in der ehemaligen Grazer Prachtstraße ist 
in Kürze Geschichte.

Große Pläne, beindruckende Renderings, das war’s.

Nahezu ungenutzte dritte Radspur als Stauproduzen-
tin und Gefahrenquelle bei Garagenausfahrten.

Der Radweg rückt zur Fahrbahn, das Radfahren in der 
FUZO Schmiedgasse scheint im Bestand zu bleiben.

Seinerzeit der erste Streich gegen das Innenstadt-
Parken, heute grob vernachlässigt brachliegend.

Gelungenes Verwirrspiel für Anrainer und Kunden.

GEWINNSPIEL
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Ein wertvolles 
Geschenk von 
bleibendem Wert.
Wir verkaufen Philharmoniker, Dukaten, Goldbarren, alle 
Euromünzen von Andorra bis Vatikan sowie ein reiches 
Sortiment an Sammlermünzen. Wir kaufen Ihre Münzen 
und Münzsammlungen – mit kostenloser Beratung.

Münzshop im Rathaus: 8010 Graz, Hauptplatz 1
Tel. +43 5 0100 – 36364
E-Mail: muenzen@steiermaerkische.at
*Öffnungszeiten: MO-DO 8.30-12.30 und 13.30-16 Uhr, 
FR 8.30-12.30 und 13.30-15 Uhr

Besuchen

Sie unseren

Münzshop!
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55+ SENIORENBUNDOBANN GRAZ 1 WALTER KRIWETZ

Senioren on top 

Das monatliche Seniorenbund-Treffen unserer Mitglieder im ersten 
Bezirk beinhaltet ein abwechslungsreiches Programm mit Gästen, 

mit denen wir uns am Stammtisch in der Gösser austauschen oder wir 
besuchen gemeinsam interessante Sehenswürdigkeiten oder Institutio-
nen.
Unser erster Stammtisch-Gast im Frühling war Brandrat des Fachdiens-
tes Ing. Herwig Eibel, EUR-ING, Experte für Großevakuierungen von der 
Berufsfeuerwehr Graz.
Er hat uns an seinem Erfahrungsschatz in seinem Beruf teilhaben lassen 
und über die Bedeutung des vorbeugenden Brandschutzes unterrichtet. 
Zu notwendigen Maßnahmen für unsere Sicherheit in Haus und Wohnung 
konnte er uns aktuelle Empfehlungen geben.

Unser traditioneller Ausflug zum Muttertag entführte uns heuer am 16. 
Mai in die faszinierende Welt des Puch-Museums. Das Gute liegt wieder 
einmal so nah, deshalb reisten wir heuer bei wenig frühlingshaften Tem-
peraturen umweltfreundlich mit der Straßenbahn in die Puchstraße 85. 
Dort schrieb 1889 einer der bedeutendsten Visionäre und Unternehmer, 
Johann Puch Erfolgsgeschichte, als er seinen ersten Betrieb in Graz er-
öffnete und die Produktion von Fahrzeugen begann.
Museumsleiter Karlheinz Rathkolb zeigte uns ein wahres Schatzkäst-
chen, das ausschließlich Fahrzeuge präsentiert, die in Graz entworfen 
und hergestellt wurden. Wir durften die atemberaubende Geschichte und 
die beeindruckende Innovation, die in jeder Kurve und jedem Detail die-
ser Fahrzeuge steckt, kennenlernen.
Im Anschluss an den Rundgang erwartete uns eine kleine Stärkung und 
dort ließen wir den Ehrentag für Mütter und auch Väter gemütlich aus-
klingen.
Wenn Sie auch einmal in unserer Gösser-Runde Platz nehmen wollen 
sind Sie herzlich willkommen, ein Anruf genügt.

Euer Obmann Walter Kriwetz, Tel. +43 650 2557964

ÖsterreichischerÖsterreichischer
Haus- undHaus- und
GrundbesitzerbundGrundbesitzerbund
SteiermarkSteiermark

Kompetenz unter einem DachKompetenz unter einem Dach
115 Jahre

OPEN AIR + FREE ENTRY + FREE DRINKS

DJ CHARLYDJ CHARLY
BESCHRÄNKTE PLÄTZE

ANMELDUNG: WWW.HOUSECLUBBING.AT

AIOLA UPSTAIRS - SA. 15.6.2024 : 2030

SCHLOSSBERG GRAZ
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Der Hausbesitzerbund Steiermark ist Ihr Ratgeber für Rechtssicherheit und Erfolg am Immobilienmarkt

Einladung zum 6. Eigentümertag in Graz

Der Österreichische Haus- und Grundbesitzerbund Steiermark veranstaltet am Freitag, den 14. Juni 2024, 
den 6. Steirischen Eigentümertag unter dem Motto ”Klimafit in die Zukunft“ in der Zeit von 8 bis 16 Uhr 
in der Alten Univer sität in Graz. Eine Teilnahme ist auch per Livestream möglich.

Das vielfältige Programm 
• 12 Top-Vorträge
von namhaften und re nommierten Experten, die Haus- und Woh-

nungseigentümern sowie Haus verwaltern ein umfassendes Update 
zu wichtigen Themen und Problem bereichen rund um die Vermie-
tung und das Wohnungseigentum bieten. Dies beinhaltet die Not-
wendigkeit des Ausstiegs aus Öl und Gas, die zuneh mend wich-
tige Errichtung von Photo voltaik-Anlagen sowie weitere wichtige 
Themen und steuerliche Aspekte. Kaffeepausen, Getränke und 
Mittages sen sind ebenfalls inkludiert.

Auszug aus dem Programm & Wissens-Update:

• Update Immobilien und Steuern
Ein wichtiger Überblick über steuer rechtlich relevante Themen 

und Neuerungen mit Dr. Stefan Drawetz, Steuerberater und Partner 
der Grazer Treuhand sowie Leiter der Arbeitsgruppe „Steuerrecht“ 
des ÖHGB.

• Zivilrechtliche Fragen
zum Ausstieg aus Öl und Gas, Gebäudesicherheit, E-Attest, Ener-

gieausweis, Verwalter haftung und mehr: FH-Doz. Univ.-Lektor Mag. 
Christoph Koth bauer, einer der gefragtesten Seminarreferenten 
bundesweit in der Immobilienbranche, informiert Sie prägnant 
und übersichtlich über die aktuellsten Entwicklungen im Miet  und 
Wohnrecht.

• Klimafit in die Zukunft
Ein Vortrag von Prof. Mag. Thomas Malloth.

• Raus aus Öl und Gas
Sie werden künftig intensiv mit Fragen zum Aus tausch von Hei-

zungsanlagen in be stehenden Wohnhausanlagen kon frontiert sein. 
DI Walter Hüttler wird alles Wichtige zum Ausstieg aus Öl und Gas 
erläu tern und Ihnen konkret aufzeigen, wie Sie vorgehen können.

• Grundlagen für die Installation von Photovoltaik-Anlagen 
Die Errich tung von PV-Anlagen boomt. Erfah ren Sie höchst aktuell, 
was dabei unbedingt zu beachten ist. Vortrag von Thomas Auer, 
MSc und Mag. Johannes Frühmann.

• E-Ladestation
Mit der Zunahme der Elektromobilität mehren sich auch Anfragen 

bei Hausverwaltungen zur Nachrüstung von Ladestationen in beste-
henden Wohnhausanlagen. Welche technischen Änderungen sind 
konkret erforderlich? Sollen bei Bedarf externe Betreiber für eine 
Ladestelle beauftragt werden? DI Walter Hüttler wird diese Fragen 
beantworten.

• Fit für das Grundbuch und seine An wendung
Genaue Kenntnisse über relevante Aspekte des Grundbuchs wer-

den immer wichtiger, egal ob Sie bereits Eigentümer sind oder eine 
Immobilie erwerben wollen. Praxisvortrag von Regierungsrat Anton 
Jauk.

• Der optimale Mietvertrag
aus Ver mietersicht, Rückgabe von Miet objekten und 

Eigentümerversamm lung im Wohnungseigentum - Fol gen in der 
Praxis durch die WEG-No velle 2022: In diesen Praxisvorträ gen er-
fahren Sie, wie Sie kostspie lige Fehler und Fallstricke bei der Ver-
mietung vermeiden und was Sie bei der Rückgabe von Mietobjekten 
und bei der Wohnungseigentümer versammlungen zu beachten ha-
ben. Beispiele und Tipps für die Pra xis. Vortrag mit dem Praktiker 
des Wohnrechts, Mag. {FH) Hannes Kruplak.

• Einfluss von KI-Systemen auf die Im mobilienwirtschaft
In der Arbeits welt kann KI in unterschiedlichsten Anwendungs-

feldern eine unterstüt zende Position einnehmen und Ar beitsalltage 
erleichtern. Auch die Im mobilienwirtschaft wird von dieser Entwick-
lung profitieren. Vortrag von Mag. Carmen Primus.
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Landesverband Steiermark Naglergasse 50, 8010 Graz
Tel.: 0316-82 95 19 | Mail: service@hausbesitzer.at 
www.hausbesitzer.at
Öffnungszeiten
Mo bis Fr von 8.00 bis 12.30 Uhr Mi von 8.00 bis 16.30 Uhr
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Jetzt anmelden unter: www.hausbesitzer.at

Beratung am Stand des ÖHGB
Natürlich legen wir großen Wert auf in dividuelle Beratung. Unsere 

Juristinnen sowie die Vortragenden stehen Ihnen gerne für alle Fra-
gen rund um Vermie tung und Wohnungseigentum zur Ver fügung. 

Beratung und wichtige Informationen von unseren Partnerunter-
nehmen an 10 Ständen: Profitieren Sie darüber hi naus vom Know-
how unserer Partnerunternehmen. Diese wurden von zahl reichen 
Mitgliedern empfohlen und bieten hochwertige Leistungen zu ei nem 
fairen Preis an.

Unter anderem präsentieren sich:
• Grazer Treuhand Steuerberatung Ob große oder kleine Ver-

mietung, Verkauf oder Schenkung: langjäh rige Erfahrung und Kom-
petenz an vier steirischen Standorten garantie ren beste Betreuung 
für Immobilien und ihre Eigentümer.

• Immobilienverwaltung Truschnegg Die Hausverwaltung mit 
Hand schlagsqualität & Mehrwert für Vermieter und Wohnungseigen-
tümer. Damit Hauseigentümer und Eigentümergemeinschaften opti-
mal betreut werden, bedarf es einer sachkundigen und engagierten 
Hausverwaltung. ,,Verwalten ist Ver trauenssache!“.

• Immobilienakademie der Liegen schaftsverwaltung Graz
Erweitern Sie Ihr Wissen mit Seminaren, We binaren und 

Weiterbildungsange boten zu sämtlichen Themen des Wohn- und 

Immobilienrechts. Nut zen Sie das Fachwissen der praxis erfahrenen 
Vortragenden zu Ihrem Vorteil.

• Derigo Installations GmbH Der kompetente Ansprechpartner 
rund um Gas, Wasser, Heizung und Ver stopfungsbehebungen. Hei-
zungstausch und Optimierung Ihrer Hei zungsanlage.

• LTS Hiebler Der Spezialist für Leck ortung, Trocknung, Sanie-
rung, Schimmelsanierung.

• Malermeister Schauer der Sanierungsspezialist: Ihr verläss-
licher Ansprechpartner rund um das Thema Malen und Fassaden-
sanierung. Herr Schauer bietet an seinem Stand Beratungen zur 
Fassadensanierung und Wohnungsumbau an.

• Dachdeckerei Rockenbauer Beratungen zur Dachwartung, 
Sanierung und die Erstellung von SV-Gutachten durch DI Dr. Ro-
ckenbauer.

• Immobilienverkauf - Makler - Vermietung - Bauträger 
Zu den wichtigen Praxisthemen steht Ihnen Roland Fasser für Fra-

gen zur Verfügung.

• Fenster, Rollo, Markisen Die Firma WIPH steht Ihnen für alle 
Fragen und Serviceleistungen rund um Fenster, Türen, Markisen 
und Rollo zur Verfü gung.

• Schlosser Firma Peskoller, Sicher heitsberatung, Schlüssel-
dienst, Auf sperrdienst 0-24 Uhr.

Jubiläumsfest 115 Jahre ÖHGB Steiermark
Der ÖHGB Steiermark feiert!
Dieses denkwürdige Jubiläum wird am 14. Juni 2024 von 17:00 

bis 22:00 Uhr in der Alten Universität in Graz mit Grußbotschaften 
aus Politik und Wirtschaft sowie Musik und Literatur gebührend ge-
feiert. Es besteht nur ein beschränktes Platzangebot vor Ort nach 
dem Prinzip ”first come - first served“. Sichern Sie sich schon jetzt 
Ihren Platz - wir freuen uns auf Sie!

Gerne können Sie eine Begleitperson mitbringen
(Dresscode: Abendgarderobe).

Fest-Highlights unter anderem
• Begrüßung durch Abg. z. NR Martina Kaufmann und Wirt-

schaftsstadtrat Dr. Günter Riegler
• Präsentation der Festschrift 115 Jahre Hausbesitzerbund Stei-

ermark durch den Stadthistoriker Professor Dr. Karl Albrecht Ku-
binzky, Präsidenten RA Dr. Alexander Klein und Vorstandsmitglied 
Steuerberater Dr. Stefan Drawetz

• Literatur trifft Wohnwirtschaft: Lesung des bekannten Schau-
spielers Prof. Mag. August Schmölzer.

• Klassik trifft Jazz: Georg Gratzer & Klemens Bittmann rocken 
das Jubiläumsfest.

• Verlosung: Kurzurlaub, Thermenwochenende in Österreich.
• Buffet und Getränke: ab 20 Uhr Zeit für Networking in elegantem 

Rahmen, Knüpfen von Kontakten, Wissens- und Erfahrungsaus-
tausch in angenehmer Atmosphäre mit Musik.

• Festschrift: Jeder Besucher erhält ein Exemplar der Festschrift.
Verpassen Sie dieses Top-Event des Jahres 2024 in der Steier-

mark nicht. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

ÖHGB     

Österreichischer
Haus- und
Grundbesitzerbund
Steiermark

Kompetenz  unter  e inem Dach
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INTERCOIFFEUR MAYER - 5 X IN GRAZ 

Die neuen Styles 
Avantgarde lautet das Frisurenmotto 2024 - auf-

fallende und kurze Schnitte treffen auf mutige 
Farbtrends und elegante Hingucker-Mähnen. Das 
große Fotoshooting mit 12 ganz besonderen Bildern 
fand vor Kurzem in Marburg statt - mit Starfotograf 
Tibor Golob, der u. a. auch schon Superstars wie 
Naomi Campbell vor der Linse hatte. Für die Fashion 
Looks zeichnete Modedesigner David Hojnik verantwortlich. Der berühmte slowenische Designer be-
geistert mit seinem Atelier DH fashion in Maribor die internationale Szene. www.menschmayer.at

STYRIARTE 21.6. BIS 21.7.2024

Die Macht der Musik 
Das quirlige Zefiro Barockorchester und der fan-

tastische Arnold Schoenberg Chor setzen zum 
Styriarte-Start Händels Oratorien-Hit „Das Alexan-
derfest“ ins blühende Leben. Angeleitet von Alfredo 
Bernardini. Mit seinem Oratorium über Alexander 
den Großen feierte das Barockgenie im London des 
Jahres 1736 die Macht der Musik und einen der 
größten Erfolge seines Lebens. Nie war Covent Garden so voll wie am Abend der Uraufführung. Für 
das englische Original bringt Alfredo Bernardini die fantastischen Stimmen des Arnold Schoenberg 
Chors mit seinem quirligen Zefiro-Orchester zusammen. Daniel Johannsen leiht dem antiken Sänger 
Timotheus seine sonore Stimme, Damien Gastl brilliert als betrunkener Alexander, und Miriam Kutro-
watz betört als dessen Geliebte Thais den Herrscher der Welt. Fr. 21.6.2024 19 Uhr Helmut List Halle.
www.styriarte.com

JUWELIER SCHULLIN HERRENGASSE 3

Ausgezeichnet
New York Product Design Awards, London Design 

Awards und German Design Awards: die hand-
gefertigten Schmuckdesigns der aktuellen Kollekti-
on “Smile“ von Juwelier Schullin wurden kürzlich bei 
drei internationalen Awards ausgezeichnet. Sie steht 
für eine offene und lebensbejahende Einstellung. 
Das Lächeln bestimmt formal die Entwürfe. Die aus-

gezeichneten Designs sind in Graz und Klagenfurt zu sehen. www.schullin.at

ATELIER JUNGWIRTH PRÄSENTIERT

Christian Schuller
Kristian Schullers opulente Werke werden großfor-
matig, schwebend und hinterleuchtet auf der Grazer 
Messe vom 23.5. bis 31.8.2024 gezeigt. Die vielge-
lobte Präsentation unterstreicht die Kraft der Foto-
grafien und der magischen Momente. Die Besucher 
erwarten farbige Bildwelten bis hin zu reduzierten 
Arbeiten der letzten 20 Jahre. In seinen feinfühligen 

und intensiven Aufnahmen von Sharon Stone, Cate Blanchett, Heidi Klum, Penélope Cruz u.a. ist seine 
unverkennbare Bildsprache zu sehen. Details: www.atelierjungwirth.com

Führungen für alle 
Neugierigen, die 
Graz lieben
19.06. 16h 

Gelebtes Handwerk
Tauchen Sie in die faszinie-
rende Welt manueller Meis-
terschaft ein und entdecken 
Sie versteckte Werkstätten im 
Herzen von Graz.
Besucht wird das Taggerwerk: 
Wood Heroes / Mapbagrag 
Taschenmanufaktur / Zerum

21.06. 18:30h LKH Graz
Eine Stadt in der Stadt: Das 
flächenmäßig größte Klinikum
Europas einst umstritten, heute 
nicht mehr wegzudenken

22.06. 10:30h styriarte
Musikalischer Stadtrundgang 
quer durch alle Zeit- und 
Lebensalter. Von der Musik der 
Mächtigen am Grazer Hof, Kir-
chenmusik, Jazz, elektronische 
Klänge und die leichte Muse 
bis zur einst ersten Musik-
hauptschule Österreichs.

28.06. 16:00h

Was zum Henker sind But-
tenweiber? 
Eine Zeitreise zu vergessenen 
Berufen

Alle Details & Anmeldung auf
www.grazguides.at
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